
Wir freuen uns auf Ihre
Anmeldung unter:
www.ihk-koeln.de, Dokumentennummer 90819 

Bei Fragen ist Bettina Laroche unter Tel. 0221 1640-422 oder  

bettina.laroche@koeln.ihk.de gerne für Sie erreichbar.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anfahrt: www.ihk-koeln.de, Dokumentennummer 1824

In Kooperation mit der Cologne Business School (CBS)
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Nachhaltige Logistik
Die 6 „R“ in Zeiten von Ressourcenschonung  
und Umweltverträglichkeit 

22. Juni 2016, 16:30 Uhr 
IHK Köln, Börsensaal

Industrie- und Handelskammer zu Köln

Unter Sachsenhausen 10-26 | 50667 Köln | www.ihk-koeln.de

http://www.ihk-koeln.de/Nachhaltige_Logistik_am_22_06_2016.AxCMS
http://www.ihk-koeln.de/5728_Anfahrt_zur_IHK_Koeln.AxCMS


16:30 Uhr Begrüßung
−	� Dr. Ulrich S. Soénius,  

stellv. Hauptgeschäftsführer, IHK Köln

16:35 Uhr Was macht Logistik nachhaltig?  
Im Gespräch … 
�−	� Prof. Dr. Carsten Deckert, 

Professor of Logistics and Supply Chain Management,  
Cologne Business School (CBS), Köln 

−	� Gerhard Hoffmann,  
Mitglied der Geschäftsführung, ifes GmbH, Köln

− 	 Klaus Stodick, 
	 Referent Externe Kommunikation und CSR, UPS Marketing, 	
	 Neuss
−	� Jonny Natelberg, 

Executive Advisor Corporate Affairs, Lekkerland AG & Co KG, 
Frechen

−	� Carolina E. Schweig, 
Inhaberin, C.E. Schweig Verpackung Material Engineering, 
Ellerbek

 
17:15 Uhr Erfahrungsaustausch unter Praktikern

In parallel stattfindenden Workshops haben Sie die Möglichkeit,  
die im Panel andiskutierten Themen mit den Referenten zu 
vertiefen. 

18:15 Uhr Impulse aus den Workshops

18:30 Uhr Get-together

Moderation: 
Dr.  Ulrich S. Soénius  

Programm

Die sechs „R“ in Zeiten von Ressourcenschonung und 
Umweltverträglichkeit:

Die richtige Menge der richtigen Güter zum richtigen Zeit-
punkt in der richtigen Qualität und zu den richtigen Kosten an 
den richtigen Ort bringen. Das ist in unserer heutigen Zeit fast 
zu einer Selbstverständlichkeit geworden. Die Logistik wird 
meist erst dann wahrgenommen, wenn etwas im Warenfluss 
nicht funktioniert. Eine nachhaltige Logistik soll darüber 
hinaus auch noch den Ressourcenverbrauch reduzieren und 
möglichst wenig Emissionen ausstoßen. 
 
Wie ist das unter den heutigen Marktbedingungen und dem 
ständigen Kostendruck überhaupt machbar? Die Bandbreite 
zu diskutierender Themen reicht vom Transportmanagement 
über Verpackungsmanagement, Logistikimmobilie bis zum 
CO2-Footprint. 

Leitende Fragen sind: Welche Potenziale bietet nachhaltige 
Logistik? Was ist derzeit bereits umsetzbar? Was wird zukünf-
tig relevant sein? Nutzen Sie die Gelegenheit für einen interes-
santen Erfahrungsaustausch.

Welche Potenziale bietet  

nachhaltige Logistik? Was ist 

derzeit bereits umsetzbar?  

Was wird zukünftig relevant 

sein?


